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                   Ratsfraktion der Unabhängigen Wählergemeinschaft „Mehr Meerbusch“ 
                  40670 Meerbusch, Josef-Kohtes-Straße 44,� 0172-2923282, uwg-ratsfraktion-meerbusch@arcor.de 

                                                                             

                                                                            
An die 

Vorsitzende des Ausschusses 

für Schule und Sport 

Frau Renate Kox 

- über das Ratsbüro – 

Postfach 1664 

40667 Meerbusch 

per Mail:  beate.heidbreder@meerbusch.de

Meerbusch, 24.10.2014 

Anfrage zum Ausschuss für Schule und Sport 

am 25. November 2014 

Anfrage Schulsozialarbeit in Meerbusch 

Sehr geehrte Frau Kox, 

die UWG Ratsfraktion Meerbusch bittet die o.g. Anfrage auf die Tagesordnung der nächsten 

Ausschuss-Sitzung zu nehmen. 

In der Ratssitzung vom 23. Oktober 2014 berichtete eine Schülerin der städtischen Realschule 

Osterath über Drogenprobleme, Mobbing und fehlendes Sozialverhalten an dieser Schule. 

Die Schulverwaltung möge einen aktuellen Sachstandsbericht der Realschule Osterath zu der 

hier genannten Thematik vorlegen. 



Darüber hinaus wird ebenso ein Bericht erwartet, ob ähnliche Problemstellungen an anderen 

Meerbuscher Schulen aktuell bekannt sind? 

Schulen sollen und müssen einiges auffangen: Probleme, die Kinder und 

Jugendliche von zu Hause mitbringen, Streit und Gewalt, Mobbing und Drogenkonsum, die 

den Einzelnen und das Miteinander im Klassenzimmer und auf dem Pausenhof gefährden. 

Brauchen Schüler, Eltern und Lehrer in Meerbusch mehr Unterstützung bei der Bewältigung 

des alltäglichen Schulalltags? 

Plant die Stadtverwaltung eine Ausweitung der Schulsozialarbeit in Meerbusch? 

Haben Kinder und Jugendliche in Meerbusch die Möglichkeit, das Klima an ihrer Schule 

aktiv mitzugestalten, in dem sie sich bewusst gegen jede Form von Diskriminierung, 

Mobbing, Gewalt und Drogen wenden? 

Dabei ist Schule nicht nur „Lernfabrik“! Schule sollte auch eine Sozialisationsinstanz sein, die 

Schüler in die Normen, Werte und zukünftigen Rollenerwartungen der Gesellschaft einführt. 

Mit freundlichen Grüßen 

Christian Staudinger-Napp 

(Fraktionsvorsitzender) 


